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Roman in ſechs Büchern vonrten Friedrich Spielhagen
n größter FortſetzungPreiſen Dann hatten wir auch Gott ich hatte mir das Alles

zurecht gelegt unten beim Thee und nun weiß ich rein gar
ſchts mehr Ich weiß nur daß als wir hereinkamen
mnz unerwartet weißt Du er von dem Stuhle aufſprang
ſie elektriſirt und vor Freuden ganz roth wurde und als
ir endlich ein vernünftiges Wort zuſammen ſprechen konntenSter ichts ſagte als Fräulein von Strummin mein gnädiges
fräulein nein wie iſt es möglich wie iſt es möglich

wahl von Wott Elſe er hätte wirklich weiter gar nichts zu ſagen brau
en hen ich wußte woran ich war aber es blieb natürlich nicht
ten abei ich mußte ihm doch erzählen wieſo es möglich war

nd daß ich ſchon ſeit zwei Wochen hier bei Dir bin und
Du darfſt nicht glauben Elſe daß ich unverſtändig oder

owle discret geweſen wir haben eben über Dich geſprochen

cher
mit einem Accent auf Sie Elſe weißt Du leider

n h jetzt paß auf Elſe giebt es Verhältniſſe die mächtigerU0 Pünd als daß wir beim beſten Willen uns darüber wegſetzen
hig zu den önnten und ich bitte Sie glauben zu wollen daß ich unter

hin Ich habe geſtern Abend einen Brief von nun
rathe mal Elſe von dem lieben Präſidenten hat er einen
Brief gehabt und hat denke Dir nur Elſe die Loot
ſencommandeurſtelle in Wiſſow wirklich erhalten in Wiſſow

le

vie ſich das von ſelbſt verſtand und weßhalb er ſich gar nicht
mehr ſehen laſſe das mußte ich doch fragen und da ſagte
er wie gern ich käme das brauche ich Sie nicht zu verſichern

dieſen Verhältniſſen mehr leide als ich ſagen kann und darf
jaſſe 19 Dabei ſtrich er ſich über die Stirn und ſagte dann aber ich

komme ſicher noch einmal bevor ich von hier fortgehe Wo
e

5 u bis
hen von

on 21
ſehr billi e Ich wußte vor Freude nicht was ich ſagen ſollte aber
aſſe 19 er as mir die Gedanken vom Geſicht und lächelte und ſagte

wir ſind dann halbe Nachbarn gnädiges Fräulein Und
rger wollen gute Nachbarſchaft halten ſagte ich Das wollenSe wir ſagte er Und wenn wir einmal Beſuch aus Berlin

ße 15 haben ſagte ich Und Sie mich mit einer Einladung be
iges Lager J ehren ſagte er So kommen Sie ſagte ich und da

ſagte er nein da ſagte er gar nichts Elſe aber drückte
mir die Hand hier Elſe haſt Du die Hand wieder denn
ſie war nicht für mich ſondern für Dich Du liebe liebe
ſüße Dirn

Die Freundinnen hielten ſich lange umſchlungen und dann
folgte eine eingehende Erörterung der wichtigen Frage was
Reinhold unter den Verhältniſſen verſtanden haben könne

Wir bringen s nicht heraus ſagte Mieting endlich die
Verhältniſſe ſind eben die Verhältniſſe weißt Du daß Du
Elſe von Werben heißt und er Reinhold Schmidt und Du
eine reiche Erbin biſt und wenn Du nur wollteſt den reich
ſten und vornehmſten Mann heirathen könnteſt und er arm
iſt und Frau Lootſencommandeur allerdings nicht wie Frau

Baronin oder Frau Gräfin klingt Vielleicht hat er auch ge

agen
d Korb
zu ſoliden

mpfohlen

8
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vorräthig
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ter hört man hört hier ja Alles daß Du Dein Erbe ver
lierſt wenn Du Deinem lieben Herzen folgſt und da hat er

Decbr auch wahrhaftig recht von Verhältniſſen zu ſprechen ganz
loſſen J abſcheulichen Verhältniſſen Elſe gab das zu meinte dann
877 aber ſie ſehe in alle dem noch keinen Grund weshalb er nicht

wieder zu ihnen gekommen ſei und ſelbſt der Vater augen
nement V ſcheinlich ſeinen Namen vermeide Sie wolle jetzt auch nur

Neu geſtehen daß ſie ſich vor drei Tagen unbeſchreiblich auf die
Geſellſchaft bei Sattelſtädt s gefreut habe weil ſie gewußt daudal gehe ebenfalls geladen ſei und ſelbſt dort habe er de

btheilgn ſagen laſſen ein Beweis wie er jede Möglichkeit ſelbſt an
J Zell einem dritten Orte mit ihr zuſammenzutreffen vermeide
le Nacht Jch will es ſchon herausbringen ſagte Mieting

Wie wäre das möglich
Mieting lachte Jch thue nichts halb morgen gehe ich wie

S der hin Willſt Du mit
87 Aber Mieting7 Ich kann Dich auch nicht brauchen ſagte Mieting es
ement muß eine alte Dame ſein eine Anſtandsdame Wir haben

Nru aber ſchon eine morgen Vormittag mache ich bei ihr Viſite
tumen und morgen Nachmittag wie geſagt fangen wir an

Aber um Himmelswillen Mieting wovon ſprichſt Du nur
J Mieting ſagte es hätte eigentlich eine Ueberraſchung ſein

ſollen aber unter drei Sitzungen würde ſie im beſten Falle
nicht fertig und ſo lange könnte ſie es ja doch nicht geen heim halten ſo ſei es am Ende beſſer wenn ſie gleich Alles

ilungen beichte
Wir mußten nämlich ſagte Mieting ſchließlich doch unſer

Geſpräch abbrechen und uns ein bischen um die Andern be
arem kümmern die unterdeſſen auch in dem Atelier herumgewan

dert waren und ſich italieniſch unterhalten hatten was Herr
m Anders wunderſchön ſprechen ſoll ſagte Herr Giraldi Es

wpear auch noch ein Jtaliener da ein bildſchöner Menſch mit
einer Papiermütze auf den rabenſchwarzen Locken ſie trar gen Alle Papiermützen des Marmorſtaubes wegen ſagte

0 ren Anders der übrigens gar nicht wunderſchön iſt ich
ätte nie geglaubt daß ein Künſtler und noch dazu ein ſo

arg ſagen ſie ja ſo wenig ſtattlich ausſehen und ſo klein
ein könne Und wenn man ihn erſt ſprechen hört ſo glaubt

man s erſt recht nicht denn wie der ſchwatzen kann Elſe das
läßt ſich gar nicht beſchreiben daß einem das Herz im Leibe
mitlacht vor lauter Vergnügen ihn lachen zu hören und zu
ſehen So etwas Drolliges giebt es gar nicht mehr ſeinen

zum kleinen zottigen Affenpinſcher ausgenommen der iſt ebenſo
anz drollig Wir ſtehen alſo vor dem Bilde von Reinhold

ſo rund weißt Du und erhaben in Relief nennen ſie s

II

It und die Äehnlichkeit zum Küſſen ſage ich Dir
r Für wen iſt denn das frage ich Für die zukünftige Frau

Gemahlin des Herrn Originals ſagt Herr Anders ſie
ſoll es an einem ſchwarzen Sammetbande als Medaillon um
den Hals tragen Denke Dir Elſe den Unſinn ein Met daillon ſo groß wie ein kleines Wagenrad ſo redet er
nun immer Es iſt eine Studie für die Skizzen dort ſagt

i Reinhold Nun wurden die Skizzen beſehen entzückend
m ſage ich Dir eine Schlacht das ware was ſür Deinenſin Papal und eine Hilfsbereitſchaft wo ein alter Herr
r hinter einem Tiſche ſitzt und ein blindes Mädchen kommt

heran mit ihrer Gabe ich habe weinen müſſen wie ich das
ſah und Deiner Tante ſtanden auch die Thränen in den
Augen und andere Frauen und Mädchen Wer doch

Das Vergnügen können Sie jeden Augenblick haben und
nir nebenbei noch eine unausſprechliche Freude machen ſagt

re

auch dabei ſein könnte ſagte ich ſo recht aus Herzensgrunde

Juſtus gName nicht Wie ſo ſage ich Sehen Sie hier iſt
noch ein famöſer Platz ſagt er famös iſt nämlich ſein
drittes Wort für ein recht lebensfrohes heiteres Geſicht
wie ich es mir ſchon längſt gewünſcht weil mir die Geſchichte
ſonſt ſo ſentimental wird nur daß ich kein gutes Modell hatte
bitte bitte liebes Fräulein ſitzen Sie mir Modell Gott
Elſe ich wußte ja gar nicht was das war und ich ſagte Dir
ſchon da waren in dem Atelier wunderliche Dinge aber ich
lickte nur Deinen Reinhold an und er ſagte Ja thun Sie

es ſo mit den Augen weißt Du und ſo ſagte ich ganz
dreiſt Ja ich will es thun und Herr Giraldi ſagte eine
Königin könne mich um die Ehre beneiden in einem ſolchen
Kunſtwerk verewigt zu werden und übermorgen werde ich
verewigt

Elſe hätte die ganze Nacht zuhören können aber Mieting
die einen ſo ereignißreichen Tag glücklich hinter ſich und die
Gewohnheit um zehn Uhr ſpäteſtens todmüde zu ſein noch
immer nicht ganz überwunden hatte fielen über dem Reden
faſt die Augen zu und Elſe brachte ſie zu Bett und küßte das
gute Kind das ſeine Arme um ihren Hals ſchlang und ſchlaf
trunken lallte nicht wahr Elſe blaues Tarlatan Com
paß noch einen Kuß und ehe ſich Elſe wieder aufge
richtet hatte feſt entſchlummert war

Ne untes Kapitel
Mieting verfolgte ihren heroiſchen Plan ohne ſich durch

irgend etwas einſchüchtern zu laſſen ſelbſt nicht durch Tante
Rikchen s Brille Und das iſt kein Ding zum Spaßen
ſagte Mieting als fie am Abend die Ergebniſſe der erſten
Sitzung erzählte da will ich ſelbſt noch die Lorgttette der
Baronin Kniebreche eher aushalten Denn dahinter iſt nichts
als ein paar alte verloſchene Augen vor denen ich alles an
dere eher als Furcht habe aber wenn Tante Rikchen die
Brille bis auf die Naſenſpitze finken läßt dänn fängt ſie erſt
recht zu ſehen an daß einem angſt und bange werden könnte
wenn man kein ſo gutes Gewiſſen hätte Und weißt Du
Elſe da muß zwiſchen Euch und den Schmidt s etwas Be
ſonderes vorgefallen ſein was iſt mir freilich noch ſchleier
haft denn die gute Dame wirft Alles wie Kraut und Rüben
durcheinander aber auf Euch Werben s war ſie nicht gut zu
ſprechen etwa ſo wie mein Papa auf die Grieben s unfere
Nachbarn die ihm immer die Grenze wegackern ſagt er und
Jhr habt den Schmidt s auch was weggeackert und das ſollſt
Du ſehen iſt auch der Grund weshalb Reinhold ſo ſcheu ge
worden iſt Von dem erfahren wir s nicht aber Tante Rik
chen kann nichts auf dem Herzen behalten und wir ſind ſchon
die beſten Freundinnen Jch ſei ein braves Mädchen ſagte
ſie und ich könne ja ſchließlich nichts dafür und die Taube
die das Oelblatt auf die Erde gebracht habe auch nicht ge
wußt was ſie im Schnabel gehabt und ich ſah daß Rein
hold der mit im Atelier war ihr mit den Augen zuwinkte
und auch Herr Anders machte ordentlich ein nachdenkliches
Geſicht und ſah wieder Reinhold zu die drei wiſſen was
ſo viel iſt klar und ich will s ſchon herausbringen verlaß Dich

rauf Aber ſie brachte es nicht heraus und konnte es auch
nicht da Tante Rikchen ſelbſt den eigentlichen Sachverhalt
nicht kannte uvd die Andern ſich ſorgfältig hüteten ſie in das
Geheimniß einzuweihen Mieting s Mittheilungen trugen
deshalb keineswegs zu Elſe s Beruhigung bei und wenn Elſe
in den erſten Tagen wenigſtens die Freude gehabt hatte durch
Mieting über Reinhold zu hören wie er in das Atelier gekommen und ihnen eine Zeitlang Geſellſchaft geleiſtet und was

er geſagt und wie er ausgeſehen habe ſo floß auch dieſe
Troſtesquelle immer ſpärlicher und ſchien nach und nach ganz
verſiechen zu wollen An einem Tage war er kaum fünf Mi
nuten dageweſen an einem andern nur eben durch das Atelier
gegangen an einem dritten hatte Mieting ihn gar nicht ge
ſehen an einem vierten wußte ſie nicht einmal ob ſie ihn ge
ſehen habe oder nicht Elſe glaubte zu wiſſen was ſie von
dieſer ſcheindaren Nachläſſigkeit zu halten habe Mieting hatte
etwas in Erfahrung gebracht was ſie ihr nicht ſagen mochte
oder ſich auch ohne das von der Hoffnungsloſigkeit ihrer Liebe
überzeugt und die ausführlichſten Berichte welche ſie von
ihren ſonſtigen Erlebniſſen und Beobachtungen in dem
Atelier gab ſollten nur dazu dienen ihre Verlegenheit zu
verbergen

Es war deshalb auch nur mit ſehr getheiltem Herzen daß
Elſe dieſen Berichten zuhörte wie Mieting täglich in Tante
Rikcheu s Gunſt ſteige die wirklich eine ganz prächtige alte
Dame ſei und das Herz auf dem rechten Flecke habe wenn
ihre Brille auch immer ſchief oder auf der Naſenſpitze ſitze

Und wie die gute Perſon für ſie noch ganz was beſonders
Rührendes habe denn gerade ſo werde fie in fünfzig Jahren
auch einmal ausſehen Aber noch viel rührender ſei ihr ein
ſchönes junges blindes Mädchen das jetzt jeden Tag komme
weil Herr Anders ſie beide uebeneinander auf dem einen Re
lief anbringen wolle wenn die ſpreche das ſei gerade als ob
eine Lerche hoch hoch oben in der blauen Luft ſinge an einem
Sonntagmorgen wenn Alles ſtill auf den Feldern und Juſtus
ſage einen ſolchen Gegenſatz wie ſie und Cilli habe die Natur

ſo darzuſtellen dürften die Leute nur noch mit dem Hut in
der Hand zu ihm ſprechen Es ſei auch neben dem Ätelier
von Juſtus ein zweites das ihre ganze Neugier errege weil
ſich die Bewohnerin niemals blicken laſſe und ſie ſich von
einer Dame die in Thon knete oder an dem Marmor her
um hämmre keine Vorſtellung machen könue am wenigzſtenvon einer wunderſchönen eleganten Dame wie Juſtus ne

daß Fräulein Schmidt ſei denn weißt Du Elſe ein
Bildhauer ſieht ſonſt aus wie ein Bäcker blos daß er ſtatt
des Teiges Thon an den Fingern hat und anſtatt mit Mehl
mit Marmorſtaub eingepudert iſt daß man ſo ein kurioſes
Menſchenkind kaum für einen anſtändigen Herrn geſchweige
denn für einen großen Künſtler halten kanu und der Ein
ige der immer reinlich ausſieht und ordentlich elegant trotzeiner Arbeitsblouſe und ſo wunderſchön iſt wie ich in mei

nem Leben noch nichts geſehen habe das iſt eigentlich kein
Künſtler ſagt Juſtus denn er kann weiter nichts als punkti
ren und aushauen aber Du armes Kind weißt ja wohl gar
nicht was punktiren iſt Punktiren iſt nämlich wenn einer
mit dem Schnabelſtorch oder Storchſchnabel weißt Du

Und nun kam eine ſehr lange und ſehr wirre Erklärung
aus der Elſe weiter nichts als Mieting s Wunſch heraushörte
von Allem zu ſprechen nur nicht von dem was ihr ſelbſt ein
zig und allein am Herzen lag Die Arbeit wird fertig
werden ſprach Ehe bei ſich und der ganze Erfolg des ſchönen

ſo heißt er namlich mit Vornamen drolliger
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nicht wieder hervorgebracht und wenn es ihm gelänge das

m
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Ich kniete vor dem Bette und die kraftloſen Arme legten
ſich um meinen Nacken ſie ſchmiegte ihre fieberhaft glühende
Wange feſt an die meinige und heiße Thränen rannen unauf
haltſam aus den ſanften einſt ſo lachenden blauen Augen
o Harald nun ſterbe ich ruhig vergieb mir Harald ver

gieb mir
Lege Dich nieder Eva Du ſchadeſt Dir armer Engel

brachte ich endlich hervor lege Dich nieder
Sie ſchüttelte ſchmerzlich lächelnd den Kopf Du täuſcheſt

mich nicht n flüſterte ſie mein Leben iſt zu Ende
und ich danke Gott nun Du gekommen biſt Harald willſt
Du mir eine Bitte gewähren die letzte

Alles Alles aber Du ſollſt nicht ſterben ach Du ſollſt
nicht ſterben

Harald willſt Du meinem Knaben ein Vater werdenwill Du ihn erziehen als ſei er Dein Sohn verſprich

mir Das die Stunde des Scheidens könnte ſchneller nahen
als wir glauben und Dein Wort Dein feſtes Verſprechen
läßt mich faſt freudig hinübergehen Harald ſag mir daß
Du mein Kind meinen verlaſſenen Knaben lieben willſt um
meinetwillen

Ich fühlte wie im Fieberfroſt die Arme zittern welche ſich
um meinen Nacken ſchlugen ſah die milden thränenumflorten
Augen ſo innig bittend die meinigen ſuchen und ein neues
unſäglich trauriges Empfinden ſchlich in mein zerriſſenes Herz

verloren mir verloren im Leben wie im Tode
Jch ſchwöre es Dir bei dem Gotte an den wir Beide

glauben Eva
Wie danke ich Dir mein Harald kannſt Du mir ver

geben daß ich Dir ſo grenzenloſes Weh bereiten mußte
erſt als ich die Liebe kennen gelernt wußte ich was Du für
mich gefühlt es iſt beſſer daß mein Leben zu Ende geht
ich ſelbſt kann mir doch niemals verzeihen

Laß das jetzt ſüße Eva bat ich es wird doch Alles
noch gut werden

Sie nickte und ſah mich freundlich an ja Harald es wird
mit des Himmels Hilfe noch gut für Dich wenn Du eine
Andere Würdigere gefunden haſt

Nie ach nie ich ſprang auf um der erſtickenden
Gemüthsbewegung Herr zu werden um die Unglückliche nicht
durch meine Verzweiflung noch härter anzuklagen als ihr
eigenes Bewußtſein es ohnehin that Gieb Dich jetzt geiſti
ger und körperlicher Ruhe hin ſchlafe meine ſüße Eva nun
ſchlafe ich wache lege Alles getroſt in meine Hand was ich
Dir von jeher geweſen das bin ich noch heute Dir und
Deinem Kinde

Ein heißes Erröthen ein trügeriſcher Schimmer entſchwun
dener Jugendkraft ergoß ſich bei dieſen Worten über die ab
gehärmten Wangen welche meine Hände ſtreichelten ehe ich
es verhindern konnte hatte ſie dieſelben ergriffen und geküßt
Harald, flüſterte ſie ſchluchzend willſt Du Deiner armen

gefallenen Eva mit Vergebung in Frieden gedenken
Ich antwortete ihr nicht die furchtbare Aufregung der

Schmerz den ich faſt körperlich empfand ſchnürten mir die
Bruſt zuſammen es war die höchſte Zeit daß ich ging

Jch tüßte ſtumm die marmorweiße Stirn und verließ
dann mit einem letzten zärtlichen Blick das Zimmer meine
Faſſung drohte zu ſchwinden ich hielt mich nur mit Mühe
aufrechtF o ſhr dann krank und zerſchlagen an Leib und Seele

zu Doctor Melmſen
Hier durfte ich mich offen meinem Schmerz hingeben dem

wohlwollenden Manne mein ganzes Herz ausſchütten ich fand
die innigſte Theilnahme das bereitwilligſte Entgegenkommen

aber als ich ihn fragte ob er keine gar keine Hoffnung
ſähe da wandte er ſich ab und antwortete nicht

So ſicher mein eigenes Urtheil auch war ſo ſchneidend weh
that doch die ſtumme Beſtätigung deſſelben

Der Abend fand mich wieder an dem Bette der armen
ſterbenden Eva deren Kräfte von Stunde zu Stunde mehr
abnahmen Frau Heinold entfernte ſich bei meinem Kommen
und nun erzählte mir die Unglückliche von ihrer Liebe ihrem
kurzen net und ihrer Verzweiflung als ſie ſich verlaſſen

eſehen8 5 hielt eine der kleinen fieberheißen Hände zwiſchen den

meinigen und hörte ſtumm geſenkten Hauptes die lanze leiſe
und mühſam geflüſterte Erzählung an verſprach ihr feierlich
noch einmal dem Knaben ein treuer Vater zu werden und
wagte dann allen Muth zuſammenraffend die Frage nach
dem Namen Deſſen der ſie ſo ſchändlich betrogen

Sage es mir meine ſüße Eva bat ich damit er ſeiner
hundertfach verdienten Züchtigung nicht entgehe damit ich Dich
an ihm rächen kann

Sie ſchüttelte den Kopf Mein Harald frage nicht ich
werde weder Dir noch ſonſt irgend Jemand dieſen Namen
nennen

Aber Eva, entgegnete ich einigermaßen erſtaunt welchen
Grund kannſt Du haben ſelbſt mir gegenüber etwas zu ver

ſchweigen enDas ſollſt Du erfahren Harald Der den ich einſt
geliebt habe und den ich jetzt verachten muß darf Dir nie
mals bekannt werden weil er der Vater meines Knaben iſt
und ich nicht will daß dieſer je im Leben mit ihm zuſammen
treffe Erxziehe ihn als Deinen Sohn Harald und wenn
Gott das Flehen einer ſchuldigen Mutter erhören will ſo
möge er aus ihm einen Mann machen wie Du es biſt
J h mein guter lieber Harald Ich kenne keinen Beſſeren
als Dich

Jch ſah wohl daß kein Bitten einen Erfolg haben würde
daß der Entſchluß ſeinen Namen zu verſchweigen unwandel
bar feſt ſtand und ehrte den Wunſch der Sterbenden un
merklich Jenkte ich ihre Gedanken ab von dem eigenen trau
rigen ickſal erzählte was ich aus den Briefen der Mutter
wußte meinen perſönlichen Lebenslauf ſeit unſerer Trennung
und meine Ausſichten für die freilich jetzt auf immer ver
dunkelte Zukunft

Sie lag ruhig lächelnd und hörte mir zu ein lang vermiß
ter Friede verklärte die ſüßen Züge faſt heiter ſah mich das
große ſeelenvolle Auge an der goldene Sonnenſchein fiel in
das kleine Fenſter und ſpielte auf der weißen Deche auf den
blonden ſeidenen Locken das Kind erwachte in ſeiner Wiege
und begann zu weinen ich ſtand auf um es der jungen blei

Planes darin beſtehen da et Reinvove Zurückhaltung nicht
mehr für Zufall halten kann folgt

r en Kuſſen e die nun das kleine Geſichtchen mit
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Noch acht Tage gingen hin auf dieſe Weiſe i rade ſal

jede freie Stunde bei der Geliebten zu Ende nahte
mit ſchnellen Schritten kam früher als ſelbſt Doctor Melm
ſen es erwartet hatte die durch mich und mein unvorbereite
tes Erſcheinen verurſachte Aufregung mochte zur Beſchleuni
gung beigetragen haben während dreier Stunden eines
ſchmerzvollen Todeskampfes bei klarem Bewußtſein hielt ich
Eva in meinen Armen erleichterte ich ihr die lebend nicht
mein eigen werden ſollte das ſchwere Sterben Mir gehörte
ihr letzter Blick ihr letztes Lächeln mit meinem Namen auf
den Lippen iſt ſie hinübergegangen

Der Medicinalrath legte die Hand über die Augen ſeine
Bruſt hob und ſenkte ſich ſchwer man ſah die leidenſchaftliche
Erregung ſeines ganzen Weſens ſah wie das Andenken jener
bangen Stunden noch heute nach ſo langen Jahren alles Herbedes erlittenen Schickſals in ihm wachrie

Jhrem Mörder vergebe Gott ſagte er mit bebender
Stimme ich kann es nicht Sollte er mir jemals begegnen
ſo möge ihn mein Fluch

Ein gellender Schrei von den Lippen des Barons unter
brach den Sprecher die Hände weit ausgeſtreckt wie um Ent
ſetzliches abzuwehren todtenbleich und an allen Gliedern
zitternd ſtand er vor dem Jugendfreunde deſſen Blicke mit

Ahnung der Wahrheit ihn faſt zu verſchlingen
ienen
Alle Anweſenden waren unwillkürlich aufgeſprungen der

durch die gänzlich unerwartete Wendung der Dinge hervorge
rufene Schreck das Vorgefühl einer Kataſtrophe ließen alle
Herzen ſchneller ſchlagen

Halt ein um Gottes Barmherzigkeit willen Harald Keinen
Fluch keinen Fluch ich bin der Vater von Evas s Sohn

Du rief außer ſich Romberg Du mein Jugendfreund
Du auf deſſen Treue für mich ich Welten gebauet hätte
oh mein Gott das iſt zu viel

Höre mich Harald höre mich flehte der Baron und
ſuchte des Medicinalrathes Hand zu ergreifen welche indeſſen
Jener mit Abſcheu zurückzog ich wußte nichts von Eva s
Beziehungen zu Dir ſie hat mir nie Deinen Namen genannt
Harald Gott verheißt dem Reuigen Vergebung willſt Du
weniger barmherzig ſein als Er

Aber ſeine Worte verhallten ungehört der Sturm in Rom
berg s Bruſt war zu l um ſanfteren Empfindungen
Raum zu laſſen das ganze Weh der Vereinſamung des ver
fehlten Lebensglückes zu mächtig aufgerüttelt durch die Erinne
rung an vergangene Tage

Von den Uebrigen legte ihm der Eine begütigend die Hand
auf die Schulter der Andere wagte ein leiſes Wort der Ver

mittelung der Bitte er hörte ſie nicht
Der Baron glich einem Geſtorbenen man hätte ihn für todt

halten können ohne das nervöſe Zucken ſeiner Hände und dem
faſt keuchenden Athem

Harald ſieh mich an begann er auf s Neue Bin ich
nicht genug geſtraft Meine Tage ſind gezählt Du weißt es
Harald laß mich ehe ich ſterbe meinen Sohn ſehen Ich
kann es nicht verlangen da ich ſelbſt meine Rechte an ihn in
ſündhaftem Leichtſinn weggeworfen ich bin nicht werth der
Vater Deines guten tüchtigen Sohnes zu ſein aber ich
bitte Dich darum Harald

Niemals niemals rief flammenden Blickes Romberg
Eva ſelbſt hat gewollt daß ihr Knabe nimmer ſeinen Vater

kennen lerne ich erfülle nur ihren eigenen Wunſch wenn ich
Dir den Anblick deſſelben verweigere könnte ich ſie in dieſem
Augenblicke fragen ſo würdeſt Du auch von ihr ein klares
deutliches Nein hören

Er hatte die Worte ausgeſtoßen mit lautem heftig erregtem
Tone mit aufgehobenen Händen als wolle er den Geiſt der
längſt Entſchlafenen zum Zeugen anrufen zur Beſtätigung
ſeines Ausſpruches

Was war es doch das die trotzig zum Himmel erhobenen
Arme langſam ſinken machte

Brüder reicht die Hand zum Bunde dieſe ſchöne Freund

Stimmen ſangen leiſe intonirend unten auf der Straße den
alten Herren da oben einen Morgengruß fröhliche Studenten
brachten vor den Fenſtern der einſtigen Kneipe den greiſen
Verbindungsbrüdern ein Ständchen und wußte nicht der
Medicinalrath wer Das arrangirt örte er nicht ſeines
Lieblings Stimme heraus aus allen den übrigen

Wie wenn die todte Eva durch den Mund ihres Sohnes um
Frieden bäte für den unglücklichen von der eigenen Schuld
erichteten Vater ſo erſchütternd berührte das einfache oft ge

Lied gerade in dieſem Augenblicke ſeine ſtürmiſch erregte
Seele

Eva ſelbſt hat Dir geantwortet Waldemar Du ſollſt
Deinen Sohn ſehen

Und den Worten folgte unmittelbar die That junge blü
d Geſtalten füllten das Zimmer ein blonder hochgewachſener

üngling begrüßte den Medicinalrath als ſeinen Vater und
deſſen ernſter bezeichnender Blick ſuchte den Freund vergangener
Tage Dieſer Moment ließ Waldemar v Barriug Buße
thun für das begangene Unrecht an dem argloſen vertrauenden
Mädchen einen Anderen nannte ſein Sohn mit dem
theuren Vaternamen einem Anderen gehörte ſeine kindliche
Liebe er ſelbſt ſtand fernab allein vereinſamt wie er durch
das ganze Leben gegangen

Sehnenden Blickes verweilte ſein Auge auf dem Jüngling
Eva s Ebenbilde das war ihr Haar ihr Schelmenlächeln ihre
blauen treuen Augen Und dieſen Schatz ſeinen Sohn hatte
er von ſich geſtoßen

Wie aber des jungen Studenten Anblick ihn erſchütterte und
vernichtete ſo gab derſelbe in entgegengeſetzter Wirkung dem
Medicinalrathe das beſſere Selbſt zurück auch er erkannte daß
ſoviel ihm das Schickſal einſt auferlegt doch Der dem Eva s
Liebe gehörte weit weit unglücklicher ſei als er ſelbſt in ſeine
Arme hatte ſie getroſt ihr verlaſſenes Kind gelegt ihm lächelte
ihr Bild noch heute dem beklagenswerthen Freunde war
ſie der Schrecken ſeiner Träume

Er trat dem in ſich zuſammengeſunkenen Manne näher und
ſah ihm voll und freundlich in die Augen Friede Walde
Zu ſagte er ich vergebe Dir ohne Rückhalt von ganzer
Seele

Des Barons Stirn neigte ſich auf die dargebotene
und ſeine bebenden Lippen flüſterten einen innigen Dank
Führe mich fort Harald bat er ich möchte die Freude

der Uebrigen nicht ſtören meine Kräfte aber ſind erſchöpft
Seine Augen ſchloſſen ſich und gänzlich ermattet ſank er

zurück die furchtbare Spannung der letzten Stunden war zu
viel geweſen für den angegriffenen Körper bewußtlos wurde
er von Romberg und einem herbeigerufenen Kellner in ein
entlegenes Zimmer getragen

Während das durch den uuvermutheten tragiſchen Zwiſchen
fall momentan geſtörte Feſt jetzt neu belebt durch die Schaar
der jungen Studenten mit Gläſerklang und Singen für dies
Mal beſchloſſen wurde da der helle Tag bereits wieder ange
brochen war ſaß der Medicinalrath am Bette des Todt
kranken und hörte zum zweiten Male in abgebrochenen Lauten
jene Schilderung eines kurzen Liebesglückes einer flammenden
Leidenſchaft welche beſtimmt geweſen über drei verſchiedene
Menſchen ſo tief empfundenes Weh zu bringen

Viertelſtunde um Viertelſtunde verging ehe ſich der Sturm
in dem mächtig erregten Jnnern des Medicinalraths legte ehe
er das gewohnte Gleichgewicht ſeines Weſens wiederfand tiefe
Stille herrſchte im Zimmer und als er hinüberſah zu dem
kranken Freunde da war dieſer aus übergroßer Ermattung
eingeſchlafen leiſe erhob ſich der Arzt zog die Fenſterblenden
herab und verließ geräuſchlos um ihn nicht z ſtören ſeinen
Platz am Bette noch ein ſchweres Werk blieb ihm zu thun
übrig er mußte den nichtsohnenden Sohn auf die Zuſammen
kunft mit dem ſterbenden Vater vorbereiten mußte ihm dem
er aus unüberwindlicher ſchonender Rückſicht gegen die Tode
nie zuvor Eva s Namen genannt jetzt ſo ſchwer es auch ſchien
Alles enthüllen

Noch zwei Tage ſaß er in treuer Sorgfalt am Sterbelager
ſchaftsſtunde führ uns hin zu lichten Höh n junge friſche des Jugendfreundes nur begleitet von dem tieferſchütterten

Y e

Jüngling der Friede welcher ihn das ganze Leben hin
durch geflohen war zum erſten Male eingekehrt in die Bru
des Sterbenden mit heiterer Zuverſicht ging er dem nahe
Ende entgegen die alten Genoſſen vergangener Zeiten be
ſuchten ihn abwechſelnd der ſo ſpät gefundene ohn de
Freund wichen nicht von ſeiner Seite in ihren Armen ſtar
er ruhig ſchmerzlos

Noch einmal klangen ſie vereint im Chore die Stimme
der Verbindungsbrüder früherer Tage an dem friſchen Grab
des heimgegangenen Gefährten ihrer Jugend

Auferſtehn ja Auferſtehn
v

Predigt Anzeigen
Am Sonntag nach Weihnachten den 31 December ſowie am

Neujahrstage predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiac Pfanne Um

Uhr Pred Marſchner Am Neujahrstage Vorm 10 Uhr Conſiſt
Rath D Dryander Abends 6 Uhr Archidige Pfanne

um 2 Uhr Diac Wächtler Am Neujahrstage Vorm 10 Uhr
Oberd Paſtor Sickel Um 2 Uhr Diac, Wächtler Freitag den
5 Januar Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte u Communion
Oberpred Weicke St Moritz Vorm 9 Uhr Oberpred Sa
ran
9 ug Diac Nietſchmann Nachmittag 2 Uhr Oberpred Saran

Hoſpitalkirche Vorm 11 Uhr Diac Nietſchmann Am
Neujahrstage Vorm 11 Uhr Derſelbe RNeumarkt Sonn
abend den 30 December Abends 6 Uhr Vesper Pfto Hoff
mann Sonntag Vorm 9 Uhr Derſelbe Abends 5 Uhr Abend
ren und VBeichte Paſtor Jordan Am Neujahrstage

orm 9 Uhr Paſtor Hoffmann Nach der Predigt Communion
Derſelbe Abends 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Paſtor Hoff
mann Glaucha Vorm 9 Uhr Paſtor Seiler Nach dem
Gottesdienſt Beichte u Communion Derſelbe Am Neujahrstage
Vorm 9 Uhr Pred Pfaffe Abends 5 Uhr Vesper Paſtor Seiler

D Neuenhaus Am Neujahrstage Vorm 10 Uhr D Neuenhaus
Abends 5 Uhr Dompred Focke Katholiſche Kirche Morgens
7 Uhr e a Kaplan Peter Vorm 9 Uhr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Andacht Derſelbe Abends 7 Uhr Jahresſchluß
andacht Derſelbe
andacht Pfarrer Woker Morgens 7 Uhr Kaplan Peter orm
9 Uhr Pfarrer Woker Nachmittags 2 Uhr Vesper Derſelbe

tag Vorm 9 Uhr Gottesdienſt ndg Märkerſtr 23 Vormittags 10 Uhr Feier der heil Euchariſtie
achm 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt Baptiſten Ge

meinde Ranniſche Straße 16 im Saale zu den 3 Schwänen
Vorm 9 h Uhr und Nachm 3 Uhr

r u T h T m2

Abfahrt der Eisenhahnzüge von Halle

St Ulrich Vorm 10 Uhr Oberpr Weicke Um 6 Uhr nicht

Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred Focke Abends 5 Uhr

nach Vm Vw Vm Nm Nm Nm Nm Abd Abd Abd VNohts

Leipzig 549 T I 417 6564 710 s u gMagdeburg 637 815 10,7 14 lag 27 554 781 929 1052

Nordh Cas 6 B82g 2 18Sorau Gub 85 Igs T2sThüringen 545 Tsg 1012 s t I 547 8 III
Bitterf Berl 435 95 547 620 95Aschersleb 817 I I 65

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle 8
von V Vm Vm Vm Nm Nm, Nw Ab Abd Abd AbLeipzig 627 89 10 I I 540 737 917 I10

Magdeburg 531 746 941 1I126 45 542 76 I
Nordh Cas T7290 sSorau Gub 739 1254 726 SThäringen 428 756 11 116 s 541 i 9 10,Bitten Berl 494 T7g4 102 II 6522 e
Aschersleb 815 II ö30

Schnellzug I III Clagse Courierzug I II Cla ge

61,10 Gtheken Certiſicate Gelſenkirchener 105,10 bzG Auſſig Teplitz 119,00 bzBerliner Börſe v 29 December t Hyp r 101,00b Harpener Bergbau Geſ 92,90 bz Böhm Weſtbahn 5090 gar 5 65,75 bzG do do III Em 53,10 bzB
Wechſelcours t H P Pr Bod Cerz 110 5 10480 r Hiberni a 33,00 bz G Eliſabeth Weſtbahn gar 5 54,00 bz Oeſt Frz Stsb alte gar 3 308,00 BAmſterdam 100 Fl 18 T 3 163,15 bz do do do D o 5 100 50 6 Hörder Hüttenverein 35,25 bz G Galiziſche Carl Ldw B 5 80,75 bz do do neue gar 3 295,00 G

London 1 L S8 T 2 20 389 bz Pomm Hyp Br rz 120 5 105 25 z Köln Müſener Bergw 21,00 bz6 Mainz Ludwigshafen 96,00 bz do do neue 5 92,75 B
Paris 100 Fr 8 T 3 81,10 bz Kob Pfobr Centr B C a 100 10 6 Königs u Laurahütte 70,60 bz Oeſterr FranzStaatsbahn Deſterr Nordweſtb gar 5 70,20 G
Wien öſt W 100 Fl s T a 161,00 bz Unt do 1872/737 4 3 10 480bz6 König Wilhelm 8,00 B Reichenb Pardub 4 gar 40,00 bz6 Kronprinz Rudolf gar 5 59,10 G
Petersburg 100 SR s W 6 21450 bz do de Tag h 10 101 00b G Louiſe Tiefbau 19,25 bz G Rumänier 7,70 30 do do 1872er gar 5 56,00 B

Disconto Berlin Wechſel 4 06 Gothaer Grundcred pfdb s 101 00 b Magdeburger 117,00 bzB Ruſſ Staatsb 50 gar 5 102,20 bzG Reichenberg Pardub 5 61,75 G
Lombard 52 Ruff Ctr Bod Cr Pfobr 5 76,00 B Phönix Bergw A 33,00 bz Südoſt Lomb Südöſt B Lomb gar 3 230,40 bzGS t i Pfobr 5 76,0 do l 22,00 B WarſchauWien 1867,00 63 do do Obl gar 5 75,50 bz

Gold Silber und Papiergeld a ank Papiere R Pluto Bergw Geſ 53,00 bz Ciſenb Priorit Actien CharkowAſow gar 5 83,00 G
Sowetrign N20 34 G BergiſchMärk Bank 78,25 B Schleſ Zinkhütten 177,00 bzG und Obligationen do in à 20,40 gar 5 78,00 B
gapeleon der 16235 bzB Seinen Handelsgeſellſch 6775636 do do St Pr A a 81,75 bz6 Hergiſch Märt III Ser v St Huret Kem gar 3329
Dollar Braun ſaweiger Bank 102,00 G EiſenbahnStamm und 3 g sie 83,75 G MoskoRjäſan gar 5 95,00 BJmperials 16,70 G Hresl o Creditbank 61,00 G Stamm PrioritätsActien do V Ser a 9750 b MoskoSmolensk gar 5 87,40 bz

i auer Discontobanuk 67,75b z g 595 RjäſanKoslow gar 5 99,75 BOeſterr Banknoten I161,35 bz Darmſtädter Bank 99 00 b Altona Kieler 122,25 bz do VI Ser 4 97,00bz Sdo Silbergulden 185,00 G 37720 BergiſchMärkiſche 77,50 bz do VII Ser s 10i,75 bz6 S huja Jwanowo gar 5 88,008Ruſſ Banknoten 246,50 b Deſſarer e s en b 1237 do Sr io2,00 bys Barſ n Wie en z 209
Berlin Dresden 15,20 bz G Dortm Soeſt II Ser a hFonds und Staatspapiere Dich ant 32 90 S Berlin Görlitz 19/25 G Nordb Fror z 101,75 6 Coursber d

i o Genoſſenſch 38,50 bzG 7 Coursber d Hall Bankfirm v 29 DecbrConſolidirte Anleihe 41 104,10 G DiscontoCommand 106 20h3 Berlin Hamburg 175,75 bz Berlin Anhalter Lit C 4 96,75 G l St Obl Gasanleido de 1876 4 94,90 bz Geraer Bant 72 60 bz6 BerlinPotsdamMagdeb 76,50 bz G Berlin Görlitzer Iät B 4 88,00 B I Siad Obl asanleihe
Staatsſchuldſcheine 31292,70 bz Hannoverſche Bank x 102 o Berlin Stettin 117,75 bz Berlin Potsö M P a l 95,00 B W w tele la 19906
Pr St Pr Anl v 1855 314 137,25 bz Hyp B Hübner i 0 BreslauSchwd Freib 69,10 bz Berl Stett IV E v St g 4 101,30 bzG 2 db d auſ s 880Landſchaftl Central 4 94,80 bzG Leipziger Ereditanſtalt 5 0650 Köln Mindener 100,50 bz do VI Em do Plan We Prov hen 38,00
S Poſenſche neue 4 93,50 bz Meinnger Creditbank 34 6730 b G Halle SorauGubener 5,40 bz do VII Em 4 97,25 bzG u ansf Reant in bl a 98,506
S Sächſiſche 14 95,60 G Nordd Grundcredit 98 25 6 Hannover Altenbekener 8,00 bzG Bresl Schw Freib G 412 94,00 B r de T le la /2 1006
S Weſtpreuß ritterſch 392 82,20 G Oeſterr Ereditanſtalt 27D Märkiſch Poſener 11,10 bz do Lit K 42 89,10 bzG a 988S do do 4 92,60 bz Preuß BodenCred Anſt 98 25 bzG Magdeburg Halberſtadt 104,75 bzG6 Cöln Mind 32 IV Em 4 91,40 bz 2 t Se t 100,00 GS Kur u Nenmärkiſche 4 94,50 b do Centr Bod Creul 117 40 b Niederſchleſ Märk gar 96,50 bz do V Em z s im in ges u
S koſenſche 394,25 G Reichsbank ſah i62 00 NordhauſenErfurt Pr 2 o b do VI Em 4 V 96,90 bz an Lerwerth Anleihe 6 9650SſéSechſiſche 141 95,60 Sächſiſche Bank 12330 z6 Oberſchl A C D E 132,75 bzB HalleSorauGub gar 42 100,10 G da Seele
Bad Pr Anl 67 4 118,00 z Schleſiſcher Bankverein 86 50 B do gar s 12800 G Hann Alt II g Mgd H 412 87,60 bzö St Act d N Jet 3 ted furdo 35 Fl Obl 133,90 bz Thüringer Bank 707256 Oſtpreußiſche Südbahn 1820 b Märkiſch Poſener T Stamm Prioritaten de et 105 G
Baier Pram Anl 121/10 b Weimariſche Bank so z e e geruferbahn 97 t agdeb galberſt v 1865 4 e SteAet d Hall Zu Slede C 2900Braunſch 20 Thlr Looſe p St 83,50 b duftri erc Rheiniſche 111,50 bz Magdeb Leipz Lit A u 98,20 bzG Iug brit Kö Lieben r
en n Se nahe ter ter JnduſtriePapiere do B gar 90,50 bz do Iit B 8350 bz6 Zeaerſbnt Glaun ofMeining 4 Thlr p St 18,50 G Vperei e r Zina u zn la 6,90 h Oberſchleſiſche an 101 00 G er Att de Th Braunt s 36

S e Livoll 80 bz Stargard Poſen gar 4101,75 do 41 101,60 bzB W uOldenb 40 Thlr L p St 3 132,40 bz Cröllwitzer Papierſabrit 980 Thüringer A arg 13220 bzG do von 1869 ler 10200 60 Se derſeiben a
Ausländiſche Forde Deſſarer Gas 168,50 do gar a 69,0063 do Eoſel Oderberg Sorten en wmentaner 50 3 95 Eiſenbahnb Berliner Ifr 715,00 bzG do G gar 4 V 99,50 G Oſtpreußiſche Südbahn 5 101,50 GAmerikaner 59 6 105,00 bzB596 Glaugiger Zuckerfabrik 49 50 G Hall Brauerei Michaelis u Co 31,00 GOeſterr Papier R 4 i 48,10 bz o M Rechte Oderufer 5 101,50 G Stamm Prioritäten derſelben 65Bde Stlberrente 32 r Sorbisdorfer Zuterſabrit 30/00 z BerlinGörlitzer St Pr 563,50 636 Rheiniſche III E v 1866 a 98,75 er d ren et erſe

Oeſt Eredit 100 8 300,00 b eſhFabr Halleſche alle Soran Guben s s hein Naher St T E ar 106,50 Zalher Meſche re Lon Anl 60 e 93106 de Shwatzkopff 10279 bz Hannorer Altenbelen s 2490 b Thüringer I Ser 412 10000 S dal 9 Finenfabct 137
do do 64 237,508 do Zeiter 38,90 S r de V Ser M 10000 B fFſet d Aet Acinabt Chnnernſ
Ramänier 75 v von a rft l z u o DuxBodenbach 5 56,75 G AetienMalzfabrik Landsberg 109 GRuſſ conſ Anl 71/72/73 5 80 30 bz ellſchaften do do neue 5 38,50 G Eilenb KattunManuf ActienRuff Boden Cred 5 7726 Bochum Vergw A 118,00 z Lardhauſen Erfurt s 29,006 Dux fr 21590 Neudeck C br u Gz e e i z Sſtpreuß Südbahn 5 72110 bz n Iir 2190 63 eudeck Chem Fabr u Glash 8,00 Bd 5 8 ſie u iſi z 5 Rechte Oderuferbahn 5 106,25 G l 5 v c ietl Bgb VerBoru e e t O e 9 0 44Tuürliſche Anleihe 65 5 8,40 z ne 10 Saalbahn 20,00 8 LembergCzernony v gar a kann 1326

achm 2 Uhr Diac Nietſchmann Am Neujahrstage Vorm

Am Neujahrstage n 5 Uhr Sakraments

Evangeliſch Lutheriſche Gemeinde gr Berlin 14 jeden Sonn
Apoſtol Gemeinde
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